Erste Schritte mit EasyCUT XP, Teil 1 

LehrerInnenfortbildung am 28.04.2004 am FLB

Michael Veldkamp

1. Programm EasyCUT über „Start – Programme“ starten (Startvorgang dauert einen kurzen Moment)
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2. Da ich bereits ein Übungsarrangement angelegt habe, bitte „Yes“ anklicken
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Bitte den passenden Unterordner im Browser heraussuchen und die Datei mit der Endung „arr“ = Arrangement doppelklicken (bzw. Datei anklicken und „öffnen“ anklicken).

3. Es wird der folgende Arbeitsbildschirm geöffnet:
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Einzelne Samples können nun mit gedrückter RMT (= rechter Maus-Taste) auf freien „Tonspuren“ beliebig verschoben werden (horizontal und vertikal). Der grüne Strich fungiert als „Tonkopf“. Alle Samples, die er überfährt, werden gleichzeitig abgespielt. Mit den Tasten + und – auf der Tastatur kann der Fensterausschnitt vergrößert bzw. verkleinert werden (z. B. um eine größere Abspielgenauigkeit zu erzielen oder einen besseren Überblick über das Arrangement zu erhalten).
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4. Soll eine Tonspur nicht abgespielt, sondern stummgeschaltet werden, muss im Trackkopf die Mute-Taste angeklickt werden (die Taste wird blau). Die jetzt stummgeschaltete Tonspur wird grau unterlegt. Um die Mute-Funktion wieder aufzuheben, muss die Mute-Taste erneut angeklickt werden.

5. Transport-Tasten und Werkzeug-Leiste:
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Die Funktionen „Start“ und „Stopp“ können sowohl über die Maus als auch über die Tastatur bedient werden: gestartet wird der Cursor/Tonkopf mit der Return- (oder Zeilenschaltungs-) Taste, gestoppt wird mit der Space- (oder Leer-) Taste.

Ist die Taste „Snap to Sample“ angeklickt, dann rasten die Samples aufeinander ein, die Funktion „Snap to Marker“ wird vorerst nicht gebraucht.

Wird ein Sample durch Klicken mit der RMT markiert und danach das Symbol mit dem „Schneemännchen“ angeklickt, dann „friert“ dieses Sample ein, d. h. es kann nicht mehr frei im Arrangement bewegt werden. Sollen mehrere Samples gleichzeitig eingefroren werden, muss um alle betroffenen Samples mit gedrückter RMT ein Rahmen gezogen werden, jetzt sind alle so eingerahmten Samples (mit einem roten Rahmen) markiert. Danach dann das „Schneemännchen“ drücken. Ein erneuter Druck auf dieses Symbol „entfriert“ das oder die gerade markierte(n) Sample(s) wieder. Soll die Markierung eines mehrerer Samples wieder aufgehoben werden, einfach mit der RMT in eine leere Tonspur klicken.

6. Durch Klicken mit der RMT auf ein Sample öffnet sich das folgende Kontext-Menü:
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Dabei bedeuten:

Remove samples from arranger: Das Sample wird lediglich vom Bildschirm entfernt, bleibt aber physikalisch auf der Festplatte des PC erhalten

Delete samples from arranger and harddisk: Das Sample wird auch physikalisch gelöscht. Bitte äußerst vorisichtig mit dieser Funktion umgehen!

Freeze sample(s): „Schneemännchen“-Funktion, s. o.

Duplicate samples: Hängt ein identisches Sample an das vorherige an (z. B. zum Verlängern von Geräuschen, Musik usw.)

7. Blenden
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Sollen zwei Samples ineinander geblendet werden, so braucht nur das eine Sample in das andere geschoben zu werden, automatisch wird eine sog. Kreuzblende erzeugt (beide Samples werden gleichmäßig ineinander geblendet)

Durch Doppelklicken auf das Blendenkreuz erscheint der Cross-Fade-Editor. Durch Ziehen der Fade-Punkte mit gedrückter LMT (= linker Maus-Taste) und ggf. Verändern der Blendenparameter kann die Blende justiert werden.
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Gedrückte Mute-Taste wird blau = stumm





stummgeschaltete Tonspur ist grau unterlegt





Fade-Punkte zum Verändern der Blende





Blendenparameter, ausprobieren!








